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Vorankündigung

Grünschnittannahme

• �Samstag, den 28.04.2018   
in Todtnau

• �Samstag, den 05.05.2018   
in Todtnauberg

Bekanntmachungen

Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 23. April 2018 findet 
um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

Landkreis Lörrach

Recyclinghöfe und
Grünabfallannahme
geschlossen

8. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
Profi- und Amateurwettbewerbe rund um die schönste  
Schwarzwälder Kirschtorte

Sonntag, 22. April 2018 · ab 11 Uhr im Kurhaus Todtnauberg

Mit musikalischer Unterhaltung und Bewirtung!

In unserer Gemeinde werden 2018 flo-
ristische Kartierungen durchgeführt. 
Die ausschließlich im Außenbereich 
stattfindenden Kartierungen werden ab 
Mitte April bis Ende August 2018 statt-
finden. Eine Zuordnung von Ergebnis-
sen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftern findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften 

Markierungen auf der Fläche vorge-
nommen. Die Untersuchungen erfolgen 
im Auftrag der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg. Im 
Rahmen dieser Erhebungen ist es den 
Kartierern als Beauftragte der LUBW 
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 NatSchG).

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

Floristische Kartierungen – Grundstücke
dürfen ohne Anmeldung betreten werden

Die Recyclinghöfe des Landkreises und 
die Grünabfallannahmeplätze Herten 
und Zell bleiben am Mittwoch, den 2. 
Mai 2018 geschlossen. Alle aktualisier-
ten Termine finden Sie auch im On-
line-Abfallkalender unter www.abfalllo-
errachlandkreis.de/abfallkalender und 
in unserer Abfall-App (www.abfall-loer-
rachlandkreis.de/app).

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Schlechtnau

Künftige Organisation 
der Landschaftspflege 
– Info-Abend
Am Freitag, den 4. Mai 2018 findet  um 
20.00 Uhr im Gasthaus Unterm Rabenfel-
sen (Nebenzimmer ) ein Info-Abend für 
die Bevölkerung von Schlechtnau statt. Es 
soll an diesem Abend um die künftige Or-
ganisation der Landschaftspflege gehen. 
Hier sollen der Bedarf und das Interesse 
abgefragt werden. Über eine rege Teilnah-
men würde sich der Ortschaftsrat sehr 
freuen. Für weitere Informationen im Vor-
feld des Abends steht Ortsvorsteher Sven 
Behringer gerne zu Verfügung.  
Ortsverwaltung Schlechtnau

Stadt Todtnau

Verkürzung der 
Sperrzeit am 1. Mai 
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund 
von § 9 Abs. 2 Gaststättenverordnung die 
Sperrzeit in der Nacht vom 30. April auf 1. 
Mai 2018 um 5.00 Uhr beginnt.
Todtnau, den 20. April 2018
Bürgermeisteramt: Wießner



Apotheken-Bereitschaft 20.04. – 27.04.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!

Seite 2			                                            Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 16-2018 

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr.,  20.04.
Sa.,  21.04.
So.,  22.04.
Mo.,23.04.  
Di., 24.04. 
Mi., 25.04. 
Do., 26.04.
Fr., 27.04.

Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
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Öffentliche Bekanntmachungen

Am Samstag, den 21. April 2018 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 13.00 Uhr Schrott wie folgt an-
genommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr!):

• Todtnau Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg (Ortseingang Hangloch-
parkplatz)
• Geschwend (Schulplatz)

Angenommen werden u.a.:
Töpfe, Pfannen, defekte Fahrräder (ohne 
Bereifung), Heizöfen/-herde (ohne 
Schamotte), Waschmaschinen, Ge-
schirrspülmaschinen, Wäschetrockner, 
Herde (auch mit Ceran), Mikrowel-
lengeräte, Metallbettenroste (auch m. 
leichten Holzanhaftungen), Badewan-
nen aus Metall (auch emailliert), Öl- 
öfen, Öltanks, andere Metallbehäl-

ter/-kanister, Gartenstühle aus Metall 
(auch mit Stoffanhaftungen bzw. ohne 
Plastiksitze), Gartengeräte aus Metall, 
Bürodrehstühle, Maschendraht aus 
Metall (auch plastikummantelt), Bügel-
brettgestelle (ohne Brett), Rasenmäher 
(ohne Plastikhaube, Öl/Benzin). 

Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2,00 m sein. Es werden 
nur haushaltsübliche Mengen angenom-
men, max. 1 cbm pro Haushalt.

Weitere Informationen bekommen Sie 
im Abfallkalender auf der Rückseite des 
Kalenderblattes August oder beim Ser-
vice-Center unter der Telefonnummer 
07621/410-1999.

NICHT angenommen werden:
• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte

• Baukräne
• Autowracks
• Elektronikschrott (z. B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind
• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
• Eine Schrottsammlung von Haus zu 
Haus wird in diesem Jahr nicht durchge-
führt!

Der Sportverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar.

Unterstützen Sie auch 2018 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Schrott-Containersammlung

Die erste der beiden diesjährigen Samm-
lungen von Schadstoffen wird in unserer 
Stadt am

Dienstag, den 24. April 2018

wie folgt durchgeführt:

• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
→Annahme von 9.00 – 13.00 Uhr

• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben Haus des 
Gastes
→Annahme von 14.00 – 18.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt.

Zur Schadstoffsammlung gehören u. a. 
Lösungsmittel und lösungsmittelhal-

tige Produkte wie z. B. Farb- und Lack-
reste oder Klebstoffe, quecksilberhaltige 
Produkte wie z. B. Energiesparlampen 
oder Thermometer, Holzschutz- und 
Holzbehandlungsmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, ölhaltige Abfälle. Mehr Informa-
tionen darüber, was sonst noch alles zur 
Schadstoffsammlung gehört, geben der 
Abfallkalender 2018 auf der Rückseite 
des Kalenderblattes Mai oder das Ser-
vice Center der Abfallwirtschaft unter 
der Telefonnummer 07621/410-1999.

Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Gebin-
den angeliefert werden.
Machen Sie bitte von der gebotenen 
Entsorgungsmöglichkeit wieder regen 
Gebrauch. Sie leisten damit einen per-
sönlichen Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt!
Todtnau, den 20. April 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Sammlung von Schadstoffen Stadt Todtnau

Sprechtag der Deut-
schen Renten-
versicherung in 
Schönau
Am Mittwoch, den 25. April 2018 fin-
det in Schönau ein Sprechtag der Deut-
schen Rentenversicherung statt. Auf 
dem Bürgermeisteramt Schönau, 1. OG, 
kl. Sitzungszimmer, wird in der Zeit von 

8.30 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 15.00 Uhr

ausführlich über Rentenangelegenheiten 
beraten. Damit eine ausführliche Bera-
tung gewährleistet werden kann, sollten 
alle Interessierten ihre vorhandenen 
Rentenunterlagen mitbringen. Eine vor-
herige Terminvereinbarung ist nicht er-
forderlich.
Todtnau, den 20. April 2018
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 20.04.18  
Schönau: 
15.00-18.00  Jungscharnachmittag 
 im evangelischen Gemeindehaus 
Todtnau: 
Bezirkssynode in Lörrach 
 
Sonntag, 22.04.18 - Jubilate 
Schönau: 
10.00          Gottesdienst 
 unter Mitwirkung des Gitarrenkreises 
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst (Schwald) 

anschließend Kirchenkaffee 
    
Dienstag, 24.04.18  
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro geöffnet      
18.30-20.00 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 25.04.18  
Schönau/Todtnau: 
16.00 Konfi-Probe in der Bergkirche Schönau      
Todtnau: 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderates 
 
 

Donnerstag, 26.04.18  
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro  
17.30 Treffen Ca-Di-So (kath. Pfarrheim) 
   
  
Freitag, 27.04.18  
Schönau: 
15.00 Dankgottesdienst 
 zur Goldenen Hochzeit von  
 Dorothea und Manfred Schuhmacher 
 
    
Samstag, 28.04.18 
Todtnau: 
15.00-17.00 Entdeckerkiste  
 

Sonntag, 29.04.18 - Kantate 
Schönau/Todtnau: 
10.00          Konfirmation in der Bergkirche Schönau 

Pfarrerin Dr. Susanne Illgner und 
Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 

 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 
 

Wort der Woche:   
 
In einem chinesischen Märchen geht ein alter Mann jeden Tag mit seinem Esel zum Wasserholen. Auf 
jeder Seite trägt der Esel zwei Krüge. Weil aber einer der Krüge schon sehr alt ist, hat er einen Sprung, 
durch den auf dem Weg zurück vom Brunnen, stetig Wasser tröpfelt. Wenn der Mann zu Hause ankommt 
ist der Krug schon fast leer. 
Eines Tages, fühlt sich der Krug so nutzlos, dass er nicht anders kann, als den Mann zu fragen: „Warum 
nimmst du mich jeden Tag zum Brunnen? Ich bin doch gar nicht in der Lage meine Arbeit zu machen!“ 
Daraufhin muss der Mann lächeln und sagt: „Schau mal runter, fällt dir auf deiner Seite des Weges etwas 
auf?“ 
Der Krug wundert sich, aber dann sagt er: „Da sind Blumen.“ 
„Genau“ antwortet der alte Mann, „Ich weiß schon lange, dass du einen Riss hast, aber die Welt ist 
dadurch so viel schöner geworden, da nehme ich dich gerne mit!“ 
 
Manchmal fühlt man sich kaputt und unvollkommen, doch wenn man genau hinsieht, findet man vielleicht 
etwas, das genau dadurch erst möglich und wunderschön wurde! Sehen Sie mal nach! 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
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Aktuelles  
 
Die diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandinnen 
aus Todtnau und Schönau sind: 
 

Cilia Fischer, Geschwend 
Ayaka Wetzel, Todtnau 
Joyce Zschäge, Todtnau 
Kevin Wottke, Todtnau  
Vanessa Kumpf, Aitern 
Robin Koppenhöfer, Fröhnd 
Nadja Burger, Tunau 
Ella Wuchner, Fröhnd 
Moritz Mond, Aitern 
 
 
Schönau: 
Vom 23. April bis einschließlich 5. Mai ist Frau Schüßler 
auf Fortbildung bzw. Urlaub. Kasualvertretung hat 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner. 
 
Mit dem Wochenspruch zu Kantate grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut 
Wunder.“             Psalm 98,1                        

 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 21.04.2018 – Hl. Konrad, Hl. Anselm 
18.30  Vorabendmesse in Todtnau 

 1. Gedenken Eleonore Gerspacher; Jahrtag  
 Bernhard Wunderle; Jahrtag Agnes Held und 
 Johann Held; Jahrtag Heinz Kumpf und  

Angehörige; Richard und Elfriede Rohrer; Maria 
und Franz Hablitzel; Hubert Bauer; Josef Straub 
und verstorbene Angehörige 

18.30  Vorabendmesse in Wieden 
  Emil Dietsche und Manfred Walleser und  
  verstorbene Angehörige; Rolf Laile; Frieda und  
  Adolf Wunderle und Kinder; für verstorbene  
  Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Wieden
  

SONNTAG, 22.04.18 – Vierter Sonntag d. Osterzeit              
                                     Weißer Sonntag in Geschwend 
08.30   Eucharistiefeier in Todtnauberg  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.15 Eucharistiefeier in Geschwend 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Dankandacht in Geschwend 
 mit den Erstkommunikanten  

 Bitte Kerzen mitbringen! 
18.30 Rosenkranz und anschließend Bündnisandacht 
 der Schönstattfamilie in der Kirche 
 
Montag, 23.04.2018 – Hl. Adalbert, Hl. Georg 
09.30   Hl. Messe zum Dank mit den  
  Erstkommunikanten von Geschwend und Präg 
             in der Kapelle in Präg 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 24.04.2018 – Hl. Fidelis 
keine Hl. Messen in Schönau und Todtnau  
 (Pfr. auf Dekanatsklausur) 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 25.04.2018 – Hl. Markus 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Ittenschwand 
 für Verstorbene der Familien Keller, Vogt und  
 Laile 
20.00 Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams  

 Todtnau im Pfarrheim Todtnau 
 
Donnerstag, 26.04.2018 – Hl. Trudpert 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
17.00 Vespergebet in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Wieden 
 Jahrtag Alfons Klingele (20 Jahre);  
 Rosa Behringer 
   
Freitag, 27.04.18 – Hl. Petrus Kanisius 
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
  Altenheim Todtnau  
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
           1.Gedenken Hermann Köpfer; Jahrtag Maria  
 Diemer; Jahrtag Elisabeth Dietsche und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Elisabeth  
           Lais und verstorbene Angehörige; Alfons und  
 Luise Zimmermann, Künaberg; Otmar Stemmle 

     
Samstag, 28.04.2018 – Hl. Peter Chanel 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 

 Rosa Schubnell und verstorbene Angehörige;  
 Pfarrer Joseph Roth 

18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
           Karl Maier; Johann Örtel 
    
SONNTAG, 29.04.18 – Fünfter Sonntag d. Osterzeit              
08.30 Eucharistiefeier in Wieden  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau  
 als Familiengottesdienst 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
11.30  Tauffeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 22.4.2018  keine Beichtgelegenheit 
Sa 28.4.2018    15.00-15.30 Uhr  Schönau Pfr. Schuler 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 04. Mai 2018: ab 8.30 Uhr  
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir  
am Sonntag den 29. April in Schönau mit: 
 

Luisa                  Eltern: Claudia und Daniel Karle, 
Schönau 

Ben Mika            Eltern: Alisa und Martin Heimann,  
 Fröhnd-Holz 
Clara Ines           Eltern: Marian und Sebastian 

Zimmermann, Bremen 
Leandra Marie    Eltern: Simone Ensch, Schönau 
 
Taufgespräch hierfür: Donnerstag 26.4.2018  
um 20.15 Uhr im Pfarrhaus Schönau 
 
Herzlicher Glückwunsch an Eltern und Paten! 
 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirchenrenovation Schönau: 
5 €; 5 €;  50.- € 
Spende für Kirchenrenovation Geschwend: 
10 €; 10 € 
 
Förderverein für Krankenpflege und soziale 
Aufgaben e.V. 
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 27. April 
2018 um 14.30 Uhr laden wir alle Mitglieder und 
interessierten Personen der Pfarrgemeinden Schönau, 
Wieden, Geschwend-Präg, Todtnau und Todtnauberg 
herzlich in den Pfarrsaal in Schönau ein. 
 

Tagesordnung: 
1.     Begrüßung 
2.     Bericht der Sozialstation 
3.     Bericht des Vorstandes 
4.     Bericht des Kassierers 
5.     Bericht der Kassenprüfer 
6.     Entlastung 
7.     Wahlen: 1. und 2. Vorstand, Kassierer, 
  Beisitzer und Kassenprüfer 
8.     Ehrungen 
9.     Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Austauschforum zum Thema:  
Glaubensleben im Alltag:  
Wie können wir Glaube in unserer Alltagswelt leben?  

Wie geht es, dass der Glaube auch in der häuslichen 
Welt einen Platz hat? Geht es überhaupt? Möchte ich 
das überhaupt?  
Können Kinder miteinander, können Eltern miteinander, 
können Eltern mit Kindern und Kinder- auch „große 
Kinder “ mit den Eltern über den Glauben ins Gespräch 
kommen oder beten?  Wie lebt oder er- lebt eine 
alleinstehende Person den Glauben?  Was kann helfen, 
was ist schwierig?   
 

Wir freuen uns auf Beiträge, sozusagen Leserbriefe, in 
den Kirchenseiten, auch sonst zu Themen unserer 
Seelsorgeeinheit.  Solche Leserbriefe werden auf 
Wunsch anonym veröffentlicht.  
Beiträge bitte einfach an kirchenseite@web.de oder an 
eines der Pfarrbüros oder an Pfarrer Schuler senden. 
 
 
Ferienlager der "Katholischen Jugend Todtnau"  
für alle 8 – 14-jährigen" 
Ferienlager für Kinder -  hört sich ja schön und gut an, 
aber was ist das überhaupt? Was wird da gemacht und 
wer kümmert sich um mein Kind? Diese Fragen wollen 
wir Ihnen nun beantworten. 
 

Jedes Jahr in den Sommerferien organisieren einige 
Jugendliche aus Todtnau und Umgebung eine Woche, 
welche sie gemeinsam mit Kindern im Alter von 8-14 
Jahren verbringen. Die Betreuer sind im Alter zwischen 
16 und 26 Jahren und meist Schüler und Studenten. Die 
Verantwortung trägt jedes Jahr die Lagerleitung 
bestehend aus Lina Kimmig und Tanja Schmid. Alle 
Betreuer besitzen die Bestätigung als Jugend- und 
Gruppenleiter und haben Erfahrung im Bereich der 
Kinderbetreuung. Das Ferienlager wird jedes Jahr so 
preiswert wie möglich gestaltet. 
Es findet meist im Raum Baden-Württemberg in einem 
Selbstversorgerhaus statt. Das Haus wird mit einem 
extra gebuchten Bus angefahren. Zwei Betreuer 
kümmern sich um die Verpflegung der Kinder indem sie 
selbst den Kochlöffel schwingen. Während dieser 
Woche versuchen die Betreuer das Programm so 
interessant und lustig wie möglich zu gestalten. Beliebte 
Punkte sind hierbei ein Schwimmbad-Besuch, ein 
Besuch in einer größeren Stadt, eine Nachtwanderung, 
Schnitzeljagd, verschiedene Turniere, eine Abschluss-
Disco und viele andere spannende Erlebnisse, welche je 
nach Ausflugsziel variieren.  
 

Dieses Jahr geht das Todtnauer Ferienlager nach Bühl-
Neusatzeck. Das Haus verfügt über Tischtennisplatten, 
eine Grillstelle und eine große Spielwiese. Es findet von 
Samstag 11. bis Samstag 18. August 2018 statt und 
die Kosten belaufen sich für die acht Tage Spiel und 
Spaß auf 170 Euro pro Kind (hinzu kommen noch 10 
Euro Taschengeld).  
Die Anmeldungen für das Ferienlager können ab dem 
13. April beim "Splash" in Todtnau abgeholt werden. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  20.04.18:  Lena, Franziska, Miriam T., Julia W.,  
    Noah, Ferris, Henry 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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So. 22.04.18:  Gruppe A 
Fr.  27.04.18:  Gloria, Roslie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 29.04.18:  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 20.04.2018    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 27.04.2018   ab 19.00 Uhr Maifeier 
 
Frauengemeinschaft- Vorschau für Ausflug 
Am 20. Juni plant die Frauengemeinschaft einen 
Halbtagsausflug nach Hegne. Wir werden dort 
Gelegenheit haben bekannte Schwestern zu treffen. 
Abfahrt wird ca. 12.30 Uhr sein. Nähere Information bei 
der Anmeldung unter Tel. 07673/263 oder 07673/445. 
 
 

 
 
Ministrantenplan   
Sa. 21.04.18:  Gruppe 2 
Do. 26.04.18:  Gruppe 3 
So. 29.04.18:  Gruppe 1 
 

 
 
Einladung zum Familiengottesdienst 
Am Sonntag, den 29.04.2018 um 10.00 Uhr, wollen wir 
gemeinsam Familiengottesdienst feiern.   
Jesus sagt: Ich bin der Weinstock und Ihr seid die 
Reben. Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch. Am 
Weinstock bleiben bedeutet bei Jesus bleiben. 
Was heißt es mit Jesus, dem Weinstock verbunden zu 
bleiben? Was hält mich daran fest mit Kirche und 
Glauben verbunden zu bleiben? 
Alle Familien und Kinder, Jung und Alt, laden wir recht 
herzlich ein.  
Wir freuen uns auf Euch. 
Ihr Kinder- und Familienausschuss  
 
 
F R Ü H J A H R S P U T Z  
Wir wollen unsere Kirche vom Winterstaub befreien! 
 
Objekt:  Pfarrkirche St. Johannes Todtnau 
Termin:  05. Mai 2018 
Uhrzeit:  ab 09:30 Uhr  
 

Es wäre schön, wenn viele mithelfen, dann sind wir bis 
zum gemeinsamen Imbiss um die Mittagszeit auch 
schon fertig.  
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte:  
Thomas Hammerlik, Tel.: 384 oder  
Daniela Burgath, Tel.: 999488 
 

Bitte Putzgeräte für Innen und Außen mitbringen!
  
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 22.04.18:  alle 
Sa. 28.04.18:  Gruppe 3 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
So. 22.04.18: Ingelotte, Floris, Miriam  -eb-bö- 
Sa. 28.04.18: Florian, Nela, Kim  -ms-bd- 
 
 
 
 
ACHTUNG!  
ÄNDERUNG – Vorgezogene Abgabetermine 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 07.05. bis 
13.05.2018 ist am MONTAG, 23.04.18, 11.00 Uhr! 
 

Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 14.05. bis 
20.05.2018 ist am MONTAG, 30.04.18, 11.00 Uhr! 
 

schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Wir haben als Konsumenten die schwie-
rige Aufgabe, aus den vielfältigen An-
geboten, mit denen wir umworben 
werden, die für uns wichtigen herauszu-
fischen. Es wird uns zielgerichtet klar-
gemacht, was für uns unbedingt not-
wendig ist, was wir uns einfach leisten 
sollten und was zu unserem Image 
gehört. Meine Generation gehört zur 
Zielgruppe „Gesund und fit bis ins hohe 
Alter“. Umschmeichelte uns früher die 
Werbebranche mit Cremes, Gesichts-
masken  und Gels gegen Falten, Bodylo-
tion und Peelings für samtweiche Haut, 
Tinkturen für schönes Haar und Nägel, 
macht sie uns heute auf Wärmepflaster, 
Schmerz- und Arthrosemittel, Gedächt-
nisstützen und Knorpelaufbaupräparate 
aufmerksam. Ist auch recht, denn wir 
haben unsere Gepflogenheiten ebenfalls 
geändert. Begrüßten wir uns früher mit 
„Du siisch emol guet uus, was nimmsch 
du für e Creme?“, fragen wir heute eher 

so: „Du laufsch emol guet, mit was 
ribsch du di ii?“
Um zufrieden und glücklich zu sein, be-
darf es stets einer Prise Humor und der 
Erkenntnis, dass jede Lebenssituation 
anders ist. Und immer sollten wir die-
sen Kinderreim beherzigen: „Schnecke, 
Schnecke, komm heraus, verlass dein 
schützend Schneckenhaus und strecke 
deine Fühler aus.“ Das tun wir bei je-
dem Mittagstisch. Lieben Dank der Lei-
tung des Altenheimes Todtnau mit Ma-
rita Steinebrunner, dem Küchenteam 
und allen Pflegerinnen und Pflegern, 
die sich für alle ihnen anvertrauten 
Menschen  einsetzen, sodass für viele 
auch am Lebensabend ein guter Neu-
anfang möglich wird. Wir gehen gerne 
immer wieder dorthin und nicht nur 
wegens des ausgezeichneten Essens. Das 
Altenheim ist so etwas wie eine Brücke 
von der Vergangenheit in die Gegen-
wart, vom Gestern zum Heute – und 

für manche von uns auch zum Morgen. 
Wir brauchen einander.  Unser nächster 
Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 25. April 2018
um 12.00 Uhr im  Dorfgasthaus

„dasrößle“ in Geschwend
 
Abholung: um 11.15 Uhr Oberstras-
se, dann Brandenberg, um ca. 11.30 
Uhr Brandenbergstrasse. Alles Weitere 
durch unseren zuverlässigen Abhol-
dienst: Inge Walleser (Tel. 9925118) und 
Ingrid Lais (Tel. 9997470). Elsa Diet-
sche, Frida Ortlieb und Bärbel Strempel 
sind jede Woche ebenfalls zuverlässig 
im Einsatz für ihre Klientel. Es ist ein-
fach toll, dass sich alle uneigennützig für 
einen reibungslosen und harmonischen 
Ablauf bemühen – Menschen, die hel-
fen, tragfähige Brücken zu bauen. Bitte 
melden Sie sich wieder an. Willkommen 
sind alle! Sophia Bauer (Tel. 468)

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Ich bin der gute Hirte und kenne 
die Meinen und die Meinen kennen 
mich, wie mich mein Vater kennt 
und ich kenne den Vater. Und ich 
lasse mein Leben für die Schafe.
Johannes 10. 14-15

Sonntag, 22. April 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 25. April 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Zu unserem nächsten Treffen am Diens-
tag, den 24. April 2018 um 20.00 Uhr 
im Rathaus Fröhnd-Unterkastel laden 
wir alle Helferinnen und Helfer sowie alle 
Interessierten aus dem gesamten Oberen 
Wiesental herzlich 
ein. Weitere Info 
unter Tel. 07673-
888 98 68 oder 
E-Mail: buerger-
hilfe@froehnd.de

CaDiSo Todtnau/Bürgerhilfe Fröhnd

Nächstes Helfertreffen

Der Mittagstisch – aus sich heraus gehen
und die Fühler ausstrecken

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 22. April 
 um 9.30 Uhr  

in der Eventhalle S15  
in der Schwarzwaldstr. 15  

in Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

!

Förderverein Altenpflegeheim 
Todtnau

Mitglieder-
versammlung
Wir erinnern an unsere Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 26. 
April 2018 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„dasrößle“ in Geschwend. Alle Mit-
glieder, Gönner und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
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Frühjahrstransport 
nach Osteuropa hat 

begonnen

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Ausflug ins Elsass nach Obernai und zum
Affenwald in Kintzheim

Am 12. April 2018 wurde ein Spedi-
tions-Lkw mit rund 10 Tonnen Hilfs-
gütern (hauptsächlich Großküchen-
mobilar) auf die Reise nach Moldavien 
geschickt. Diese sind für eine Armenkü-
che in Orhei und für die Krankenhaus-
küche in Edinet bestimmt. 
Am 30. April 2018 sollen zwei Lastzü-
ge beladen werden und mit  insgesamt 
24 Tonnen Hilfsgütern am 2. Mai 2018 
nach Osteuropa starten. Eine Zugma-
schine konnte wieder bei Paccar-Lea-
sing in Dieburg angemietet werden, 
und eine zweite Zugmaschine stellt die 
Spedition und Reisebüro Winterhalter 
aus Oberried unentgeltlich zur Verfü-
gung, worüber wir natürlich unendlich 
dankbar sind und uns riesig freuen. Die 
zugehörigen beiden Auflieger hoffen 
wir wieder bei der Fa. Kohrs in Merdin-
gen anmieten zu können. Die  gesunde 

Rückkehr am 8. Mai 2018 (Lkw) und am 
11. Mai 2018 (Begleitfahrzeug) erhoffen 
sich alle Beteiligten und deren Familien 
sowie Mitstreiter. Die Fahrzeuge und die 
Mannschaft sollen am 1. Mai 2018 vor 
der Lagerhalle mit dem ökumenischen 
Reisesegen von Pfarrer August Schuler 
und Pfarrerin Dr. Susanne Illgner ver-
abschiedet werden. Die Uhrzeit wird in 
den nächsten Todtnauer Nachrichten 
bekannt gegeben werden.
Wieder waren unzählige Stunden Arbeit 
zu erledigen, angefangen vom Abho-
len vieler Hilfsgüter bis zum Sortieren, 
Verpacken, Aufnehmen in die Buchhal-
tung, Palettieren und Richten für das 
Verladen. Besonders erwähnenswert 
ist wiederum die ehrenamtliche Arbeit 
der unermüdlichen Packfrauen und der 
Rentner für ihre selbstlose und stets 
einsatzfreudige Hilfe, wofür nicht genug 

gedankt werden kann. An dieser Stelle 
sei allen gedankt, die diesen Transport 
durch Geld- und Sachspenden möglich 
gemacht haben, und wir hoffen auch in 
der Zukunft auf den persönlichen Ein-
satz und auf finanzielle Unterstützung, 
ohne die nichts bewegt werden kann.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! Ursula Honeck und die Vorstand-
schaft

Spendenkonten

Sparkasse Todtnau    Kto. Nr.  18 212 
266  (BLZ  680 528 63) 
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66  
BIC: SOLADE1SFH
Volksbank Todtnau   Kto. Nr.  22 496 
603  (BLZ  680 900 00)
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

Der VdK Ortsverband Todtnau-Schö-
nau lädt seine Mitglieder zu einem Aus-
flug am Donnerstag, den 3. Mai 2018 
ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
Die Fahrt geht ins Elsass nach Obernai 
und in den Affenwald in Kintzheim.

• 9.30 Uhr Abfahrt in Schönau
(Schönau Zentrum)
• 9.45 Uhr Abfahrt in Todtnau
(Reisedienst Heizmann/Franz)

Obernai im Herzen des Elsass liegt di-
rekt an der Elsässer Weinstraße, am 
Fuße des Odilienbergs. Die Stadt ist 
der Geburtsort der Heiligen Odilie und 
einer der meistbesuchten Orte im Un-
terelsass. Obernai ist eines der wenigen 
Elsässer Städtchen, die ihren ursprüng-
lichen Charakter bewahrt haben. Hier 
sieht man noch die Stadtmauer, befe-

stigte Türme, Fachwerkhäuser und klei-
ne Gässchen.

• 12.00 Uhr Mittagessen 
• 14.30 Weiterfahrt zum Affenwald in 
Kintzheim

Der Park bietet eine hautnahe Begeg-
nung zwischen Mensch und Tier. Ein 
Rundweg führt mitten durch das Heim-
gebiet von über 200 Berberaffen, die sich 
wie in freier Wildbahn tummeln.
Gelegenheit zur Kaffeepause 

• 16.45 Uhr Rückfahrt 
• 18.30 Uhr Rückkehr

Anmeldung und weitere Infos zu Kosten 
bei Waltraud Merten Tel. 07673/889752 
oder beim Reisedienst Heizmann/Franz        
unter Tel. 07671/331.

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 

Ehrenmitglieder-
stammtisch heute

Der nächsten Ehrenmitgliederstamm-
tisch der Berger Musik findet am heu-
tigen Freitag, den 20. April 2018 ab 
20.00 Uhr im Hotel Engel in Todtnau-
berg statt.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.



Seite 10					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 16-2018 

Öffentliche Bekanntmachung

Das FFH-Gebiet liegt in der Naturräum-
lichen Haupteinheit des Schwarzwalds 
und besteht aus vier Teilflächen mit ins-
gesamt 2911 ha, die sich über die Land-
kreise Lörrach und Breisgau-Hoch-
schwarzwald auf Höhenlagen bis zu 
1414 m über NHN erstrecken. Geolo-
gisch vorherrschend sind Granit und 
Gneiß. Im Gebiet befinden sich die vier 
Naturschutzgebiete Belchen, Nonnen-
mattweiher, Utzenfluh und Wiedener 
Weidberge, die 80% der Fläche ausma-
chen. 
1938 ha sind bewaldete Fläche, was 67 
% des Gebietes entspricht. Am weitesten 
verbreitet sind Hainsimsen- und Wald-
meisterbuchenwälder. Prägend für die 
973 ha Offenlandflächen sind hier die 
großflächigen Borstgrasrasen. Ein wei-
terer hervorzuhebender Lebensraumtyp 
ist das Boreoalpine Grasland, das im 
Regierungsbezirk Freiburg sonst nur 
auf dem Feldberg zu finden ist und ein 
Glazialrelikt darstellt. Für verschiedene 
bedrohte Fledermausarten hat das 
FFH-Gebiet durch die Vielzahl an 
Stollen und Höhlen ins besonders eine 
wichtige Funktion als Überwinterungs-
gebiet.
Das FFH-Gebiet überlappt sich teilweise 
mit dem Vogelschutzgebiet Südschwarz-
wald, für das ein eigener Manage-
mentplan erstellt wird. Aufgrund der 
Konflikte in der Maßnahmenplanung 

werden allerdings einige besonders be-
drohte und wertgebende Vogelarten 
wie der Zitronenzeisig bereits in diesem 
Managementplan untersucht bzw. bei 
der Maßnah-menplanung besonders 
berücksichtigt. Des Weiteren findet sich 
eine große Anzahl an bedrohten Arten 
der roten Listen, darunter verschiedene 
Glazialreliktarten, die bei der Maßnah-
menplanung ebenfalls berücksichtigt 
werden müssen. Hier gibt es besonders 
in den Naturschutzgebieten Konflikte 
mit der Pflege von Lebensraumtypen.
Teile des FFH-Gebiets sind einem ho-
hen Nutzungsdruck durch Erholungs-
suchende / Tourismus sowie durch Out-
door-Sportarten ausgesetzt. Neben dem 
Belchen selbst betrifft dies vor allem das 
Naturschutzgebiet Nonnenmattweiher.
Für das Natura 2000-Gebiet wird in den 
nächsten zwei Jahren ein Management-
plan erarbeitet. Er bildet die Grundlage 
für die langfristige Erhaltung der Tier- 
und Pflanzenarten und ihrer Lebens-
räume, damit sich auch nachfolgende 
Generationen an ihnen erfreuen kön-
nen.
2018 wird das Gebiet von Biologen 
untersucht, die im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Freiburg den Manage-
mentplan erarbeiten sollen und die vor-
kommenden Lebensräume und Arten 
kartieren werden.
Um die Landbewirtschafter, Flächenei-

gentümer und Bewohner im Gebiet so-
wie Vertreter der Kommunen, Verbän-
de und Behörden detaillierter über den 
Managementplan zu informieren, wird 
das Regierungspräsidium im Frühjahr/
Sommer 2018 eine öffentliche Exkursi-
on durchführen. Hierzu werden wir in 
einer gesonderten Mitteilung einladen.
Unser Ziel ist es, einen Management-
plan zu erarbeiten, der mit den ortsan-
sässigen Akteuren umsetzbar ist. 
Weitere Informationen zum Gebiet und 
zum Verfahren erhalten Sie beim 

Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5, 
Ref. 56, 79083 Freiburg i. Br.
abteilung5(at)rpf.bwl.de
Tel.: (0761) 208-4135
Ihre Ansprechpartner sind Herr Kock 
(Verfahrensbeauftragter) und Herr Na-
gel (stellv. Verfahrensbeauftragter). 

Besuchen Sie auch die Internetseiten 
des Regierungspräsidiums Freiburg. In-
formationen über die abgeschlossenen 
und aktuellen Managementpläne finden 
Sie unter:
Abteilung 5, Referat 56, Natura 2000

Stadt Todtnau

Vielfalt gemeinsam bewahren –
Erstellung NATURA 2000-Managementplan (MaP) für

das FFH-Gebiet 7716-341 „Belchen“

	

▶

Im Rahmen dieser Kartierungen ist es 
im einen oder anderen Fall nicht zu ver-
meiden, dass Privatgrundstücke im Na-
tura 2000-Gebiet durch die Gutachter 
betreten werden. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis. Das Betreten von Privat-
grundstücken ist im Rahmen von § 65 
BNatSchG i. V. m. § 77 Abs. 1 NatSchG 
zulässig. Natürlich werden die Kartierer 
auf die landwirtschaftliche und jagd-
liche Nutzung der Flächen Rücksicht 
nehmen. In Zweifelsfällen können sich 
die Personen als Mitarbeiter des beauf-
tragten Büros „proECO“ aus Freiburg 
oder deren Subunternehmer  ausweisen.

Bitte beachten

Einladung zur deutsch-schweizerischen
Rentenberatung – bitte anmelden
Die Deutsche Rentenversicherung und 
Träger der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Schweiz bieten auch dieses 
Jahr wieder grenzüberschreitende Infor-
mationen zur Rente an. Angesprochen 
sind alle, die Beiträge zur gesetzlichen 
deutschen und schweizerischen Ren-
tenversicherung einbezahlt haben. Auf 
diesen Internationalen Beratungstagen 
erteilen Experten beider Länder kosten-
los Auskünfte zum jeweiligen nationalen 
Recht und zu den zwischenstaatlichen 
Auswirkungen. Zu dem Beratungstag 

am 8. Mai 2018, 13.30 bis 18.30 Uhr in 
Lörrach – Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg Außenstel-
le Lörrach Feldbergstrasse 16 – laden 
wir ein. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07621 42256-10. Bringen Sie zum 
Beratungstag bitte Ihre Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis 
mit.
Ein weiterer Beratungstag ist in diesem 
Jahr in Lörrach am 25. September 2018. 
Dieser wird gesondert angekündigt.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im April

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 22. April     10.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  

geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 28. April 2018

Samstag, 21.04.2018
20.30 Uhr – 23.00 Uhr
Todtnau – Gewölbekeller Rathaus
„The Brothers“
The Brothers begeistern mit eigenen 
Songs und denen der Musiker, die sie be-
einflusst haben. Ihre Gitarren und dazu 
der Gesang – damit verwandeln die Voll-
blutmusiker von „The Brothers“ diesen 
Abend in einen ganz besonderen Event. 
Live und in Farbe! Eintritt: 15,00 €, 13,00 
€ für Mitglieder des Kulturvereins Todt-
nau

Sonntag, 22.04.2018
9.00 Uhr – 16.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes
Blütenwanderung  mit dem Schwarz-
waldverein zur Chrischona/Basel
Details siehe unten

Sonntag, 22.04.2018
11.00 Uhr – 17.00 Uhr Todtnauberg
Kurhaus – „8. Schwarzwälder Kirsch- 
tortenfestival“
„Wer macht die beste Schwarzwälder 
Kirschtorte?“ Diese Frage wird beim 
8. Kirschtortenfestival in Todtnauberg 
beantwortet. In der Jury bewerten die 
Konditorenmeister Armand Maier, 
Franz-Josef Koszinowsky und Wal-
ter Georg Blust sowie Küchenmeister 
Alfred Boch die Torten nach den Krite-
rien Optik, Handwerk und Geschmack.
Die Schwarzwälder Kirschtorte hat eine 

bereits 103-jährige Tradition und erfreut 
sich unter Gourmets nach wie vor großer 
Beliebtheit. 
Nur 20 Minuten bleiben den Teilneh-
mern für die Herstellung ihrer Torte, 
inklusive Auf- und Abbau der Kondi-
tor-Utensilien. Den dunklen Biskuitbo-
den, wahlweise einen Mürbeteigunter-
boden, die Kirschen für die Füllung und 
Dekoration sowie alle Werkzeuge brin-
gen die Teilnehmer selbst mit. Kirsch-
wasser, Sahne und Konfitüre werden 
vor Ort zur Verfügung gestellt, ebenso 
Rührmaschinen und Sahnebläser. Auf-
wendige Dekoarbeiten können vor dem 
Durchgang in der Veranstaltungsküche 
erledigt werden. Das Publikum ist haut-
nah dabei, wenn die Teilnehmer an die 
Arbeit gehen. Im Rahmen der Veranstal-
tung wird zudem bereits  der 3. „Hoch-
schwarzwälder Kirschtortenbotschafter“ 
ernannt. 

Licht, Kameras, Action!

Diese Veranstaltung wird aufgezeichnet, 
damit auch die, die nicht das Glück ha-
ben dabei zu sein, die Atmosphäre genie-
ßen können. Möglicherweise finden Sie 
Ihr Gesicht oder Ihre Stimme in den Me-
dien wieder. Durch Ihren Besuch stim-
men Sie zu, dass das für Sie in Ordnung 
ist und dass solche Aufzeichnungen welt-
weit für kommerzielle Zwecke verwendet 
werden dürfen. 

Samstag, 28.04.2018
20.00 Uhr Todtnau
Kleine Turnhalle – Jahreskonzert der 
Trachtenkapelle Brandenberg 
Blasmusik vom Feinsten beim musika-
lischen Höhepunkt im Vereinsjahr. Kom-
men Sie in die liebevoll geschmückte 
kleine Turnhalle in Todtnau. Lassen Sie 
sich verzaubern von traditioneller Musik 
mit Märschen, Polkas und Walzern bis 
hin zu moderner Blasmusik.
Eintritt: 5,00 €

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Blütenwanderung  zur Chrischona/Basel
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt am
Sonntag, den 22. April 2018 alle Wan-
derfreunde und Gäste zu einer herr-
lichen Blütenwanderung zur Chrischona 
ein. Start ist an der Jugendherberge in 
Lörrach-Stetten, und wir laufen Rich-
tung Inzlinger Wasserschloss und Rühr-
berg bis wir bei schönen Aussichten die 
Höhe von Chrischona erreichen. Dort ist 
eine Pause vorgesehen. Zurück geht es 

über den Salzert zum Startpunkt. Diese 
prächtige Tour ist 15 km lang bei einem 
Gesamtanstieg von 330 HM.  Reine Geh-
zeit: 4,5 Std. Am Ende der Tour ist eine 
Rast vorgesehen. Treffpunkt: Parkplatz  
Haus des Gastes in Todtnau um 8.30 
Uhr. Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. 
Die Führung dieser Frühlingstour hat 
Ingeborg Morath.
www.schwarzwaldverein-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 23. April  2018 (KW 17)
– hier sind noch Plätze frei

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

1.10.114	 Alles was Sie schon immer 
über Wein wissen wollten
am Freitag, den 27. April 2018
von18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursort:	Haus des Gastes Zi. 1, Todtnau

Thema im Gesundheitszentrum in 
Todtnau – „Mangelernährung im 
Wohlstandsland“
am Dienstag, den 24. April 2018
ab 19.30 Uhr
Referent:   Dr. med. Albrecht Schlenker
Kursort:	Konferenz- und Schulungs-
raum im Gesundheitszentrum in Todt-
nau (siehe auch Seite 8)
Gebühr:	kostenlos

Außenstelle Schönau

Passend zum Thema im Gesundheits-
zentrum gibt es den Kurs:
3.07.115	 „Der Mensch ist, was er isst“
am Samstag,  den 5. Mai 2018
16.00 bis 19.30 Uhr
Dozentin: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassitentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterin, VFED
Kursort:	Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 24. April 2018
18.00 bis 19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof 
Zell

3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30 bis 20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

Reiseangebote

7.00.016 Schottland
10-tägige Flugreise vom 26. August bis 4. 
September 2018

7.00.026 Prag und Umgebung
5-tägige Flugreise vom 24. bis 28. Sep-
tember 2018 

7.00.036 Apulien
8-tägige Flugreise vom 14. bis 21. Okto-
ber 2018

Organisation und Reisebegleitung: 
Franz Hoch. Ein genaues Reisepro-
gramm der Reisen mit Preisgestaltung 
kann angefordert werden.

5.00.036 Kostenloser Computer-
stammtisch  im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau 
http://vhs-gresgen.bplaced.net/stamm-
tisch.html
Termine:  alle 14 Tage freitags um 
18.30 Uhr, aktuelle Termine im Internet
am 4. Mai 2018: Verkaufen über Ebay
Ort: Evangelisches Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau

Bergwacht Todtnauberg

Heute 
Generalversammlung
Wir erinnern an unsere Generalver-
sammlung am heutigen Freitag, den 
20. April 2018 um 20.00 Uhr im Hotel 
Engel und freuen uns über einen regen 
Besuch. Ihre Bergwacht Todtnauberg
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BAföG-Sprech-
stunden im Berufs-

informationszentrum 
(BiZ)

Am Donnerstag, den 3. Mai 2018 bie-
tet das Studierendenwerk Freiburg von 
13.00 bis 18.00 Uhr Beratungstermine 
zum Thema „Studieren mit BAföG“ in der 
Agentur für Arbeit Lörrach, Brombacher 
Str. 2, Berufsinformationszentrum, Zim-
mer E.14, an.
Fachleute vom Studierendenwerk infor-
mieren an diesem Tag in Einzelgesprächen 
Schüler, Eltern oder auch Studierende über 
die Voraussetzungen und Leistungen nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG).  Interessenten, die den Steuerbe-
scheid ihrer Eltern aus dem vorletzten Ka-
lenderjahr vor dem geplanten Beginn des 
Studiums mitbringen, können sich ihren 
BAföG-Satz ausrechnen lassen. Die Bera-
tungen sind kostenlos.
Eine Anmeldung  ist notwendig, entwe-
der
• persönlich im BiZ, telefonisch unter 
der Nummer 07621 178-516 oder 0800 
4555500 oder
• per E-Mail:
Loerrach.BIZ@arbeitsagentur.de

Herzlichen
Glückwunsch!
Richard Markus Zahoransky absolvierte 
mit sehr gutem Erfolg seine Promotion 
zum Doktor der Ingenieurwissenschaf-
ten (Dr.-Ing.) an der Technischen Fakul-
tät der Universität Freiburg. Wir gratu-
lieren sehr herzlich und wünschen alles 
Gute für den weiteren Lebensweg.

Kindergarten St. Franziskus, Präg

Kinder und Erzieherinnen haben viel erlebt!
Rezertifizierung zum Haus der klei-
nen Forscher

Nach den Weihnachtsferien starteten 
alle mit dem Projekt „Die Reise durch 
unseren Körper“. Mit diesem Projekt 
bewarb sich der Kindergarten wieder 
erfolgreich beim Wettbewerb „Haus der 
kleinen Forscher“. Am 8. Mai 2018 er-
halten wir die Urkunde und können uns 
für weitere zwei Jahre „Haus der kleinen 
Forscher“ nennen.

Bei dem Projekt begannen die Kinder 
ihre Reise von außen ins Körperinnere. 
Sie lernten unter anderem wie die ein-
zelnen Knochen und Organe heißen, 
welches der größte und welches der 
kleinste Knochen ist. Sie führten Expe-
rimente durch und bauten ein Ellbogen-
gelenk, bastelten ein Skelett aus Nudeln 
und vieles mehr. Die Kinder lernten viel 
und hatten riesigen Spaß.

Erste Hilfe Workshop mit Kindern

Kurz vor Ostern kamen Wolfgang und 
Madleine vom DRK Ortsverein Todt-
nau zu einem Workshop in den Kin-
dergarten. Sie zeigten den Kindern, wie 
man ein Pflaster auf eine Wunde klebt, 
wie man einen Kopfverband anlegt, wie 
man ein Dreieckstuch und eine Ret-
tungsdecke verwendet und vieles mehr. 
Auch durften alle mal die Stabile Sei-
tenlage ausprobieren und es sich in der 
Vakuummatratze gemütlich machen. Es 
war ein interessanter und lehrreicher 
Vormittag für die Kinder und Erziehe-
rinnen und später für die Eltern zu Hau-
se, da sie für ihre Kinder „Opfer“ spielen 
mussten. Auch erklärte Wolfgang den 
Kindern, wie man einen Notruf absetzt.
Wir sagen an dieser Stelle Wolfgang und 
Madleine nochmals Herzlichen Dank 
für diesen interessanten Vormittag.

Vom Ei zum Küken

Zur Osterzeit besuchten einige Kinder 
die Ausstellung „Vom Ei zum Küken“ in 
Freiburg.

Fotos linke Spalte: Jetzt wissen alle Kin-
der, wie der Mensch von innen aussieht

Fotos rechte Spalte, oben: Verbinden will 
gelernt sein, unten: Wir fahren nach Frei-
burg!
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Im Ernstfall nicht hilflos zu sein, gibt je-
dem ein gutes Gefühl

Mein Muggenbrunn e.V.

Zaubern Sie Muggenbrunn ein Lächeln aufs Gesicht
Vielleicht ist es Ihnen beim Durchfah-
ren von Muggenbrunn schon aufgefal-
len: Eine neue Tempo-Anzeige belohnt 
Sie mit einem Smiley, wenn Sie sich an 
die vorgegebene Ortsgeschwindigkeit 
halten. Danke für Ihre Rücksicht! 
Das Messgerät ist die jüngste Anschaf-
fung des Dorfvereins Mein Muggen-
brunn e.V., und wie in der Jahreshaupt-
versammlung des Vereins vorgestellt, 
wird dieses Jahr ein Erlebnis-Rundweg 
um Muggenbrunn mit einer Förde-
rung durch das Biosphärengebiet Süd-
schwarzwald folgen. Darüber hinaus 
sind auch wieder Veranstaltungen zur 
Förderung der Dorfgemeinschaft ge- 
plant – im letzten Jahr wurden z. B. ein 
Grill-Hock, eine gemeinsame Rund-
weg-Begehung, der Retro-Spieleabend 

und der Adventszauber erfolgreich 
durchgeführt. Genaue Daten werden 
noch bekanntgegeben. 

Fleißige Helfer gesucht

Der nächste wichtige Termin ist der Bar-
fuss-Pfad-Arbeitseinsatz am Samstag, 
den 28. April 2018 ab 8.30 Uhr für den 
noch viele fleißige Hände benötigt wer-
den. Ebenfalls werden für den täglichen 
Kontroll-Spaziergang noch Helfer ge-
sucht. Letzten Freitag gab es ein Dan-
keschön-Tapas-Essen im Grünen Baum 
mit allen, die hier einen starken Ein-
satz das ganze Jahr gezeigt haben. Wer 
Interesse hat oder noch Fragen klären 
möchte, kann sich sehr gerne melden 
unter: mail@mein-muggenbrunn.de

Neues vom IOW:		  Initiativkreis spendet 500 € 
				    an den DRK-Ortsverein Todtnau
Bei Notfällen im Betrieb spielen die Erst- 
helfer bis zum Eintreffen der professio-
nellen Helfer (Rettungsdienst, Notarzt) 
eine entscheidende Rolle. Rasches und 
sachgerechtes Handeln ist für einen 
Verletzten lebenswichtig. Notfallsitua-
tionen sind nicht immer Unfälle. Auch 
lebensbedrohliche Erkrankungen wie 
Kreislaufversagen, Zuckerschock oder 
Herzinfarkt können einen Erste-Hil-
fe-Einsatz erfordern. Darauf müssen 
große und kleine Betriebe vorbereitet 
sein. Aus diesem Grund ist es erforder-
lich, dass Ersthelfer im Betrieb anwe-
send und entsprechend ausgebildet sind.
Wolfgang Geis, 1. Vorsitzender des DRK 
in Todtnau ist ein verlässlicher „Fels in 
der Brandung“, wenn es um die Schulung 
von Ersthelfern geht. So sagte er auch 
sofort zu, als es darum ging, allen Aus-
zubildenden der IOW-Unternehmen am 

Ausbildungstag eine Grundschulung in 
Erster Hilfe und Brandschutz zu vermit-
teln. Nicht erst wenn der Führerschein 
gemacht wird, ist Erste Hilfe wichtig, 
denn jederzeit kann ein Notfall eintre-
ten, vor allem auch in der Zeit, die man 
am Ausbildungsplatz, in der Schule oder 
beim Studium verbringt. Dann soll man 
rasch, kompetent und beherzt reagieren 
können, anstatt hilflos zusehen zu müs-
sen. Die Auszubildenden bestätigten, 
dass die Ersthelfer-Schulung, so knapp 
sie sein musste, ihnen das Gefühl gab, 
im Notfall handlungsfähig zu sein. Die 
Schulung sei auch so kurzweilig und in-
teressant durch Wolfgang Geis gestaltet 
gewesen, sodass man gern noch mehr 
Zeit zum Üben gehabt hätte.
Die Geschäftsführer der Unternehmen 
wissen das Engagement von Wolfgang 
Geis und von den Mitgliedern des DRK 

Todtnau sehr zu schätzen und spendeten 
dem Ortsverein 500 € für Neuanschaf-
fungen.
http://drk-loerrach.de/kontakt/ortsver-
eine/todtnau.html
http://i-o-w.org

Der Übungsabend findet statt am

Montag, 23. April 2018          19.30 Uhr

Freiw. Feuerwehr Todtnau
Abt. Muggenbrunn

Übungsabend
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Das Freibad Todtnauberg startet die 
Badesaison 2018 voraussichtlich am 
2. Juni. Martin Birkle konnte als neuer 
Pächter für den Kiosk  gewonnen wer-
den, was uns sehr freut. Somit beginnt 
der Kartenvorverkauf ab sofort, die Prei-
se können der Anzeige in dieser Ausga-
be der Todtnauer Nachrichten entnom-
men werden.

Arbeitseinsatz – Helfer gesucht

Der Förderverein möchte alle Schwimm-
begeisterten einladen, bei den Arbeits-
einsätzen zu helfen, damit das Bad seine 
Attraktivität behalten kann. Der näch-
ste Termin ist am Donnerstag, den 26. 
April 2018 ab 18.00 Uhr im Bad. Wir 
freuen uns auf viele helfende Hände!

Förderverein zur Förderung
und Pflege des Schwimm- 
sports in Todtnauberg e. V.

Saisonstart &
Kartenvorverkauf

Tennisclub Todtnau

Vorbereitungen lau-
fen auf Hochtouren
Die Saisonvorbereitungen sind in vollem 
Gange. Die Trainingslager der Damen 
50 in Oberweier und die der Herren 40 
in Konstanz sind bereits abgeschlossen. 
Nun kann man auch bei uns die Plätze 
bespielen, seit dem 9. April ist dies mög-
lich. Offizielle Saisoneröffnung ist für 
Samstag, den 28. April 2018 ab 13.00 
Uhr geplant.

Bitte vormerken: Die Generalver-
sammlung 2018 findet am Dienstag, 
den 24. April 2018 um 19.00 Uhr im 
Clubhaus statt.
Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

Kletterfreunde Todtnau e.V.

Bericht aus der Generalversammlung 
Die Kletterfreunde Todtnau trafen sich 
zur diesjährigen Hauptversammlung 
am 29. März 2018 im Gasthaus Sonnen-
hof in Präg. Die 30 Anwesenden, darun-
ter Mitglieder und Freunde des Vereins, 
wurden durch den 1. Vorsitzenden Trud- 
pert Rees begrüßt. Besondere Grüße 
gingen an das Ehrenmitglied Herbert 
Steiger, an Hanspeter Steinebrunner 
(Ortsvorsteher von Präg und Herren-
schwand) und an Frau Jäger von der 
Presse.

Tätigkeitsberichte

Den ganzen Sommer über wurde flei-
ßig geklettert und die Vereinsjugend in 
Form von Patenschaften ausgebildet. 
Außerdem wurde begonnen, den Klin-
gelefelsen in zahlreichen Arbeitseinsät-
zen zu sanieren. 		
Das Ziel des Vereinsausflugs im Som-
mer war eine Klettertour auf die Bire bei 
Kandersteg in der Schweiz. Durch den 
bebilderten Tourenbericht von Mar-
tin Kunz wurden alle Anwesenden mit 
traumhaften Impressionen der Tour zur 
Teilnahme am diesjährigen Ausflug mo-
tiviert. Ein zusätzlich geplanter Jugend-
ausflug hatte wegen zu geringer Teilneh-
merzahl nicht stattfinden können. Im 
Herbst trafen sich die jungen Kletterer 
noch zum Abschluss in der Kletterhalle.
 
Wahlen

In diesem Jahr gibt es keine Verän-
derungen in der Vorstandschaft. Die 

Vorstandsmitglieder wurden in den zu 
wählenden Ämtern einstimmig bestä-
tigt, sodass Trudpert Rees als 1. Vor-
stand, Martin Kunz als Tourenwart und 
Marcel Fritz als Felswart ihre Arbeit für 
weitere zwei Jahre fortführen werden.

Ehrungen

Für 10 Jahre Mitgliedschaft im Verein 
wurden Jochen Kiener und Günther 
Volk geehrt. Die beiden anwesenden 
Vorstandsmitglieder Trudpert Rees 
und Martin Kunz bekamen für ihre 
20-jährige Mitgliedschaft im Verein ein 
Präsent überreicht. Außerdem sind die 
Mitglieder Carola Augenblick, Georg 
Dutschke, Heike Stiefvater-Hermann, 
Frank Stiefvater und Joachim Oschwald 
bereits seit 20 Jahren dem Verein treu. 
Bereits seit 25 Jahren Mitglied im Ver-
ein sind Jürgen Wechlin und Miro Alz-
nauer.

Vorschau

Am ersten Mittwoch im Mai – dieses 
Mal der 2. Mai – startet wie jedes Jahr 
das Vereinsklettern mit Jung und Alt. 
Über den Sommer verteilt sind diverse 
Ausflüge und Arbeitseinsätze geplant. 
Die genauen Termine können auf der 
Homepage kletterfreunde-todtnau.de 
dem Jahreskalender entnommen wer-
den.

Die Geehrten freuen sich über die Urkunden, die ihnen eine
langjährige Vereinstreue bescheinigen
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... für mich gibt es 
wieder Hundekuchen!

Am morgigen Samstag, den 21. April 
2018 bieten wir Ihnen auf dem Gelände 
des REWE-Einkaufsmarktes in Schö-
nau eine reichhaltige Palette an Torten 
und Kuchen an. Der Erlös kommt drin-
genden Neuanschaffungen von Trai-
ningsgerätschaften zugute. Wir freuen 
uns, wenn Sie von unserem Angebot 
regen Gebrauch machen und bedanken 
uns schon im Voraus herzlich für Ihre 
Unterstützung für unseren Verein!

Am Samstag, den 7. April 2018 fand im 
Gasthaus Hirschen in Präg unsere Sie-
gerehrung der Vereinsmeisterschaften 
Alpin und Langlauf statt. Der Vorsitzen-
de Markus Waßmer bedankte sich als 
Erstes bei den zahlreichen Helfern, bei 
Anette Lais, die immer den Lauf für Ski 
Alpin steckt, sowie bei Christian Asal, 
welcher dieses Jahr die Zeitnahme über-
nommen hat. Auch bei Ferdinand Dal-
piaz bedankte er sich, der gemeinsam 
mit Anette Lais die Urkunden gedruckt 
und das Rennen ausgewertet hat.

Siegerehrung Alpin

Die Platzierungen 1 – 3 in allen Klassen 
bekamen einen Pokal, und an jeden Teil-
nehmer wurde eine Urkunde überreicht.
Schülermeisterin wurde in diesem Jahr 
Anna Seger, Schülermeister wurde Jo-
nas Maier. Die Titel der Vereinsmeister 
gingen dieses Jahr an Christina Kiefer 
und Mirco Fritz. Anette Lais wurde bei 
der Altersklasse Damen Meisterin, Mar-
kus Waßmer wurde Meister bei der Al-
tersklasse Herren.
Die jüngsten Teilnehmer wurden auch 
in diesem Jahr mit einem kleinen Ge-
schenk überrascht, ebenso unsere älte-
sten Teilnehmer, die sich sehr gefreut 
haben. 

Auch wurden wieder die begehrten 
„Wurstsalat-Preise“ vergeben. Diese 
werden immer unter den drei lang-
samsten Läufern bei den Damen und 
bei den Herren ausgelost. Ebenso muss-
te aufgrund von drei Stürzen ausgelost 
werden, wer im nächsten Jahr den Maul-
wurfkuchen bringen muss.

Siegerehrung Langlauf

Nach der Siegerehrung Alpin ging es zur 
Siegerehrung im Langlauf über. Werner 
Hees bedankte sich bei den Teilneh-
mern. Er sprach jedoch auch an, dass 
es schade ist, dass immer nur so wenige  
an den Vereinsmeisterschaften Langlauf 
teilnehmen. Er würde sich sehr freuen, 
wenn das nächste Jahr noch mehr auf 
die Langlauf-Skier stehen würden. Es 
gehe doch Hauptsächlich um den Spaß. 

Vereinsmeister im Langlauf wurde bei 
den Damen Stefanie Böhler und bei den 
Herren Markus Waßmer. Alle Läufer 
bekamen eine Urkunde und einen Sach-
preis überreicht.
Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr 
die Vereinsmeisterschaften so gut be-
sucht sind, und gehen mit einem „Ski 
Heil“ in die Sommerpause.

Unternehmungen Frühjahr/Sommer

Auf unserer Homepage: www.sz-praeg.
de können Sie sich über die laufenden 
Unternehmungen wie z. B. die Maiwan-
derung, die Vatertags-/Muttertags Wan-
derung oder die Hochgebirgswanderung 
informieren.  Dort finden Sie auch die 
vollständigen Ergebnislisten der Ver-
einsmeisterschaften.

So fröhlich ging die Saison 2017/2018 
zu Ende. Für die warme Jahreszeit sind 

Aktivitäten geplant, und alle freuen sich 
sowieso schon auf den nächsten Winter

Ski-Zunft Präg e. V.

Mit den Pokalen um die Wette gestrahlt!
SKI ALPIN

VdH Todtnau u. Umgebung e.V.  

Morgen Kuchenver-
kauf in Schönau
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Am Samstag, den 28. April 2018 finden 
die diesjährigen Stadtmeisterschaften 
für den Raum Schönau-Todtnau statt. 
Turnierbeginn in der Buchenbrandhal-
le ist um 10.00 Uhr. Wie immer kann 
jeder mitspielen, der im Raum Schö-
nau-Todtnau wohnt. Gespielt wird in 
verschiedenen Klassen: Aktive, Hob-
byklasse, Jugend, Damen und Doppel. 
Anmeldeschluss ist am Turniertag um 
9.30 Uhr. Die Sieger erhalten Pokale, 
Urkunden und Medaillen. Für das leib-
liche Wohl sorgt die TT-Abteilung.

Anmeldung und Auskunft:
J. Böhler, Tel. 07673/445 
E-Mail: johannes.b@gmx.li
N. Barbisch,  Tel. 07673/565

Die Siegerehrung findet um ca. 19.00 
Uhr im Gasthaus Hoa Sen in Schönen-
buchen statt.

Spielergebnisse
Herren 1 Bezirksklasse vom 15.04.18
TSV Rümmingen  –  TV Todtnau	   8:8

Im letzten Punktspiel der Saison ging es 
beim Tabellenletzten um den Klassener-
halt. 1 Punkt würde genügen um es aus 
eigener Kraft zu schaffen. Zum 2. Mal in 
der Rückrunde konnte der TV in kom-
pletter Aufstellung antreten. Dass dies 
gegen die bereits abgestiegenen Rüm-

minger kein Selbstläufer wird, war allen 
bewusst. Wieder verstärkt nach fast 3 
Monaten Zwangsunterbrechung mit der  
Nr. 1 A. Alipliotis und die in den letz-
ten Partien ungeschlagenen  Johannes 
Böhler und Armin Lonardoni ging 
man optimistisch in das Match. Und es 
begann auch wie zuletzt im Januar d. 
J. Athanasios Alipliotis und Wolfgang 
Könne sorgten gegen das Spitzendoppel 
der Gastgeber für das 0:1 und J. Böhler 
und A. Lonardoni legten zum 0:2 nach. 
A. Alipliotis erhöhte im ersten Einzel auf 
2:3. Danach konnten erst wieder Gaeta-
no Bertucci, A. Alipliotis und J. Böhler 
zum 5:6 punkten.  Rümmingen zog dann 
zum 8:6 davon. Dann holte Linxing Fan 
seinen 1. Einzelsieg nach hartem Kampf 
und hielt somit den TV mit 8:7 im 
Spiel. Im folgenden Abschlussdoppel 
ging der 1. Satz noch an die Gastgeber, 
aber danach brachten J. Böhler und 
A. Lonardoni das Spiel souverän zum 
8:8 Unentschieden nach Hause. Damit 
war nach dreieinhalbstunden Spielzeit 
der wichtige Punkt zum Klassenerhalt 
eingefahren. „Man of  the Match“ war 
A. Alipliotis, der in allen Spielen unge-
schlagen blieb. Außergewöhnlich war 
das Abschneiden im mittleren Paar-
kreuz, das ungewöhnlich mit 0:4 leer 
ausging. Letztendlich hatten alle Spie-
ler Anteile an den 8 Punkten, wenn es 
teilweise auch nur im Doppel war, aber 
damit wurden ja auch 3 wichtige Siege 

erzielt. Die Statistik zeigt auch die Dop-
pelstärke vom TV. J. Böhler/A. Lonardo-
ni mit 20:1 Siegen stehen an 2. Stelle und 
A. Alipliotis/W. Könne mit 8:3 auf Platz 
6  von mehr als 60 eingesetzten Doppeln. 
Auch stehen A. Alipliotis, A. Lonardoni 
und J. Böhler unter den Top 9 von über 
100 eingesetzten Spielern. Es ist zu hof-
fen, dass bei der Planung für die näch-
ste Saison die spielstärksten Spieler im 
Verein die 1. Mannschaft stellen. Dann 
kann der Blick wieder Richtung Aufstieg 
gerichtet werden.   
 
Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni
2 Punkte
Athanasios Alipliotis/Wolfgang Könne	
1 Punkt

Einzel 
Athanasios Alipliotis	 2 Punkt
Johannes Böhler		  1 Punkt
Gaetano Bertucci		 1 Punkt
Linxing Fan		  1 Punkt

Spielvorschau – Herren 2

• Samstag, den 21. April 2018
18.00 Uhr 
TV Todtnau II  –  TSV Kandern II

Tischtennis

Einladung zu den
45. Tischtennis-Stadtmeisterschaften

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten Begegnungen
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Handball –
weitere Ergebnisse
ESV Freiburg – Herren I                  22:20

HG Müllheim/Neu. II – Herren II     34:19

SG Maulb./Steinen – C-Jugend weibl. 	
				               36:27

Die Handballabteilung des TV Todtnau 
– mit mehr als 150 aktiven Mitgliedern, 
davon ca. 100 Jugendliche und Kinder, 
die größte Abteilung des Turnvereins 
Todtnaue.V 1866 e.V. – stellt die Wei-
chen für die Zukunft. Ein neues Ver-
einskonzept und neue Verantwortliche 
– die Abteilungsversammlung im Gast-
haus Feldberg in Todtnau hat viele Neu-
erungen gebracht.
Die Abteilungsversammlung der Hand-
baller/innen des TV Todtnau 1866 e.V. 
am vergangenen Mittwoch, den 11. April 
2018 im Gasthaus Feldberg in Todtnau, 
stand eindeutig unter dem Motto „Fit 
für die Zukunft“. Abteilungsleiter Mi-
chael Sättele konnte gut zwei Dutzend 
Vereinsmitglieder, Trainer, Funktionäre 
und auch Gerhard Thoma, Vorsitzender 
des Förderkeis Handball in Todtnau e.V., 
begrüßen. 
Man stehe mit dieser Versammlung nun 
an einem richtungsweisenden Punkt für 
die Neuausrichtung der Handballabtei-
lung des TV Todtnau. „Nun wollen wir 
mit einem neuen Vereinskonzept den 
Verein und die Abteilung zukunftsfähig 
machen“, sagte Abteilungsleiter Michael 
Sättele. 
Dies war nötig, da die alte hierarchische 
Struktur nicht mehr zeitgemäß war und 
viele Aufgaben auf zu wenige Schultern 
verteilt wurden. Die Todtnauer Hand-
baller/innen streben in ihrem neuen 
Konzept eine komplette Umstrukturie-
rung an. In Zukunft wird eine Organi-
sationstruktur mit vier Ressorts in den 
Bereichen Sport, Öffentlichkeitsarbeit, 

Finanzen und Organisation geschaffen. 
Übergeordnet wird weiterhin Abtei-
lungsleiter Michael Sättele in beratender 
und repräsentativer Funktion tätig sein. 

Das neue Konzept wird vorgestellt

Abteilungsleiter Michael Sättele war es 
auch, der anschließend mit den jewei-
ligen Ressortleitern das neue Konzept 
für die Abteilung vorstellte, welches er 
zusammen mit Lena Walleser, Marco 
Suevo und Maximilian Eckert entwi-
ckelt hatte. Darin wird gefordert, anste-
hende Aufgaben besser zu verteilen, um 
mehr Personen akquirieren zu können, 
die auch in der Vereinsverwaltung mit-
arbeiten wollen. Dabei wird besonders 
auf den Ausbau und die Intensivierung 
der Kinder- und Jugendarbeit ein Au-
genmerk gelegt. Die Handballabteilung 
des TV Todtnau will Voraussetzungen 
schaffen, dass Kinder und Jugendliche 
in unserer Stadt langfristig, gesund und 
gut vorbereitet aber auch mit Spaß und 
Begeisterung Handball spielen können. 
Die pädagogische Betreuung sichert 
die Handballabteilung durch ein quali-
fiziertes Trainerteam, derzeit bestehend 
aus insgesamt 14 Personen. Darunter 
sind auch drei Trainer mit einer abge-
schlossenen Trainerausbildung (C- oder 
B-Schein).

Die einzelnen Ressorts

Mit Marco Suevo übernimmt ein aktiver 
Spieler der ersten Herrenmannschaft 

die Leitung des Ressorts Sport, der 
durch seine langjährige Trainertätigkeit 
und durch verschiedene Trainerfortbil-
dungen (C- und B-Trainerschein) be-
stens für diesen Bereich qualifiziert ist. 
Im Ressort Sport wurden ebenfalls noch 
der C-Schein-Inhaber Simon Kimmig 
sowie Simon Sorke mit der Funktion der 
Jugendleitung betraut. 
Das Ressort Öffentlichkeitsarbeit wird 
von Maximilian Eckert geleitet, der dem 
Verein schon seit vielen Jahren auch als 
Jugendtrainer zur Verfügung steht.
Für die Leitung des Ressorts Organisa-
tion hat sich unser Herrenspieler Domi-
nik Dietsche bereiterklärt.
Auch der für das Ressort Finanzen ver-
antwortliche Stephan Dürr ist mit den 
Handballern seit vielen Jahren verbun-
den und ist als gelernter Bankkaufmann 
bestens gerüstet für diese Funktion. 
„Wenn alle an einem Strang ziehen und 
dieses Konzept verinnerlichen, können 
wir eine nachhaltige und erfolgreiche 
Vereinsarbeit sicherstellen – auch in Zu-
kunft!“, so das Abschlussplädoyer von 
Abteilungsleiter Michael Sättele.
Dieser bedankte sich abschließend – 
auch im Namen seiner Ressortleiter und 
Ressortmitglieder – bei allen ehrenamt-
lichen Trainer/innen, Helferinnen und 
Helfern, die wöchentlich dafür sorgen, 
dass der Trainings- und Spielbetrieb 
der Handballabteilung des TV Todtnau 
1866 e.V. so reibungslos funktioniert. 

Alle Mannschaften 

Aus der Abteilungsversammlung –
mit neuem Vereinskonzept in die Zukunft

Am kommenden Samstag, den 21. April 
2018, findet in der Silberberghalle Todtnau 
der nächste Heimspieltag des TV Todtnau 
Abt. Handball statt. Dabei treffen unse-
re Bezirksklasse-Herren in ihrem letzten 
Heimspiel in dieser Saison um 19.00 Uhr 
auf die HG Müllheim/Neuenburg. Gegen 
den absoluten Liga-Primus aus dem Mark-
gräflerland, der mit einem Sieg den Aufstieg 
in die Landesliga schon so gut wie perfekt 
machen könnte, wollen unsere Herren alles 
geben, um unseren heimischen Zuschau-
ern nochmal ein spannendes und hoffent-
lich erfolgreiches Spiel bieten zu können.
Die Todtnauer Handballer würden sich 
über eine volle Halle und der lautstarken 
Unterstützung unserer Fans freuen.

Herren I

Letzter Heimspieltag
morgen

Nachwuchs

Morgen Minispieltag 
in Todtnau
Am morgigen Samstag, den 21. April 
2018 findet von 11.00 Uhr bis 14.30 
Uhr ein Minispieltag in Todtnau in der 
Silberberghalle statt. Wieder einmal 
messen sich unsere Jüngsten im direkten 
Vergleich zu Mannschaften aus der 
Region, um das im Training Gelernte 
auszuprobieren. Insgesamt gehen dabei 
zwei Todtnauer Mannschaften an den 
Start. Für das leibliche Wohl ist wie im-
mer bestens gesorgt. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich natürlich über 
viele Gäste und Besucher in der Todt-
nauer Silberberghalle. 
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SV Allensbach III – Damen 34:22 
(17:11)

Bei strahlendem Wetter machten sich 
die Damen des TVT am vergangenen 
Samstag auf den Weg an den schönen 
Bodensee, um ihr zweitletztes Auswärts-
spiel in der Saison beim SV Allensbach 
3 zu absolvieren. Dass es keine leichte 
Aufgabe werden würde, war klar, und 
dennoch war man guten Mutes, es den 
Seehasen nicht zu leicht zu machen. 
In den ersten Minuten der Begegnung, 
die von beiden Seiten mit gehörigem 
Respekt vor dem Gegner geführt wurde, 
konnte sich keines der Teams absetzen, 
und so stand es nach 14 Minuten 8:8. 
Die darauf folgenden Minuten jedoch 
waren geprägt von vielen technischen 
Fehlern unserer Mannschaft, sowie Un-
konzentriertheiten in der Abwehr. Dies 
ermöglichte es den Gastgebern, sich bis 
zur Pause deutlich mit 6 Toren abzuset-
zen. In der Halbzeitpause hatte Interims- 
Coach Veronica Suevo einiges anzuspre-
chen, was in der 2. Halbzeit besser zu 
machen wäre. 
Die Pausenansprache schien dann zu 
Beginn der 2. Spielhälfte Früchte zu tra-
gen, begann unser Team doch furios und 
spielte den SV förmlich an die Wand. Bis 
zur 40. Minute war der Vorsprung der 
Seehasen aus Allensbach bis auf 1 Treffer 
geschmolzen (20:19).

In den folgenden Minuten jedoch ge-
lang es Allensbach, begünstigt durch 
viele Fehlpässe und Ballverluste unseres 
Teams in der Vorwärtsbewegung, durch 
schnelle Gegenstöße bis zur 56. Minute 
auf 31:21 davon zu  ziehen. Das Spiel war 
gelaufen, begünstigt auch durch die we-
nig umsichtig agierenden Schiedsrich-
ter, die all zu oft die ruppige Gangart der 
Allensbacherinnen ungeahndet ließen. 
Indes war dies für die Niederlage nicht 
entscheidend. Mit zunehmender Spiel- 
dauer mussten die Damen der kräfterau-
benden Aufholjagd Tribut zollen, zumal 
die Bank auch eher bescheiden besetzt 
war. 

In den verbleibenden 2 Spielen soll nun 
versucht werden, noch das eine oder an-
dere Pünktchen zu ergattern. Von Platz 
9 ist das Team aber nicht mehr zu ver-
drängen und sollte somit den Klassener-
halt gesichert haben. Am kommenden 
Sonntag geht es zum letzten Auswärts-
spiel dieser Saison zur HSG Freiburg 
III. Anpfiff ist um 14.30 Uhr in der Ger-
hard-Graf-Halle.

Kader:
Corinna Heitz (4/3), Lena Walleser (5), 
Sandra Waßmer (3), Anne Steinebrun-
ner (5), Lena Winterhalter (3), Herolin-
da Hakaj (2)

Damen

Heftige Niederlage am Bodensee

„Autsch“ – diese Niederlage tat wirklich 
weh! Lena Walleser hier im Sprung

Todtnauer 
Wasserfälle
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Kreisliga A, Staffel West – 22. Spieltag

SV Todtnau – FV Fahrnau 			   2:3
Später Gegentreffer kostet wichtige Punkte 
Eine bittere wie auch unnötige Nieder-
lage kassierte die erste Mannschaft am 
vergangenen Wochenende. Wortwört-
lich in allerletzter Sekunde schoss man 
sich den Ball selber hinten rein.
Vor knapp 120 Zuschauern bei optima-
len äußeren Bedingungen war man ge-
willt, nach dem wichtigen Auswärtssieg 
vom vorigen Spieltag nachzulegen. In 
den ersten 30 Minuten plätscherte das 
Spiel ohne nennenswerte Offensivakti-
onen beider Mannschaften vor sich hin. 
In der 35. Spielminute ging der Gast aus 
Fahrnau in Führung. Nach einem Fahr- 
nauer Eckball konnte die SVT-Abwehr 
den Ball nicht richtig klären, und der 

Fahrnauer Stürmer konnte mit einem 
satten Schuss aus 18 Metern für die Gä-
steführung sorgen. Die schnelle Antwort 
hatte Johannes Keller nur eine Minute 
später. Nach feinem Zuspiel legte Keller 
den Ball zum viel umjubelten Ausgleich 
am herausstürmenden Fahrnauer Tor-
wart vorbei ins Tor. So ging es mit einem 
Unentschieden in die Halbzeitpause.
Die ersten Minuten nach dem Seiten-
wechsel gehörten dann dem SV Todt-
nau. Nach einem schnellen Angriff über 
die linke Seite und einer guten Flanke 
von Felix Beckert sprang der Ball dem 
Gästeverteidiger an die Hand. Es gab 
folgerichtig Handelfmeter für die Gast-

geber. Diese Chance ließ sich Toptorjä-
ger Patrick Bosl nicht nehmen und ver-
wandelte sicher zum 2:1.
Mit der Führung im Rücken riss der Fa-
den im Todtnauer Spiel. Wenige Minuten 
nach der Führung gab es dann wieder ei-
nen Strafstoß. Diesmal für die Gäste aus 
Fahrnau. Felix Beckert setzte im eigenen 
Strafraum zur Grätsche an und traf den 
Gegner, sodass dem guten Schiedsrich-
ter nichts anderes übrig blieb, als auf den 
Punkt zu zeigen. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte der FV Fahrnau sicher. Die 
restliche Spielzeit war geprägt von Ab-
spielfehlern und Ungenauigkeiten im 
Todtnauer Spiel. Zwei gute Torchancen 
durch Tim Böhler (auf der Linie geklärt) 
und Robin Wetzel (gute Parade vom 
Torhüter) blieben ungenutzt. Auch der 
FV Fahrnau verzeichnete zwei Torchan-
cen, vergab jedoch freistehend vor dem 
Tor. Als der Schiedsrichter die Nach-
spielzeit anzeigte, schien man sich auf 
Todtnauer Seite mit dem Unentschieden 
abzufinden. Anders jedoch die Gäste, die 
mit der letzten Aktion den Ball gefähr-
lich in den Strafraum passten und ein 
Todtnauer Bein beim verzweifelten Klä-
rungsversuch den Ball ins eigene Netz 
schoss. Danach war Schluss. Hängende 
Köpfe und Fassungslosigkeit bei den 
Spielern vom SV Todtnau, die am kom-
menden Wochenende zu ungewohnter 
Zeit beim Aufsteiger FV Lörrach- Brom-
bach III gastieren. Anpfiff im Lörracher 
Grütt ist am Sonntag um 10.30 Uhr. Hier 
bedarf es einer Leistungssteigerung und 
des absoluten Siegeswillens in den Köp-
fen jedes einzelnen Spielers, wenn man 
etwas Zählbares mitnehmen will.  

Fassunglosigkeit und Leere, wie hier bei Felix Beckert mit der Rückennummer 14, 
herrschte auf Todtnauer Seite nach der späten 2:3-Niederlage gegen

den Abstiegskonkurrenten FV Fahrnau

Kreisliga C, Steffel III – 15. Spieltag

TuS Maulburg II – SV Todtnau II 		  4:3
Katastrophale 2. Halbzeit – Auswärtsniederlage
Gegen die Maulburger Reserve wollten 
wir unbedingt einen Auswärtssieg ein-
fahren. So begannen wir das Spiel auch 
sehr mutig, zeigten schönen Kombina-
tionsfußball und wurden folgerichtig 
mit der 1:0-Führung belohnt. Pascal 
Gerspacher startete im Rücken des Geg-
ners in den Strafraum und verwandelte 
mit dem ersten Kontakt ins kurze Eck. 
Nach einem Eckball erhöhte Spielfüh-
rer Florian Eckert per Kopfball auf 2:0, 
und es sah alles nach einem dreifachen 
Punktgewinn aus. Danach kam der TuS 
auch etwas besser ins Spiel und hatte 
ein, zwei gefährliche Situationen. Die-
se überstanden wir unbeschadet, legten 
wieder den Vorwärtsgang ein und hätten 
bis zur Pause gut und gerne auf 4:0 oder 
5:0 erhöhen können. Leider blieben die-

se Chancen ungenutzt, und kurz nach 
der Pause sorgte der Anschlusstreffer für 
zunehmende Unsicherheit in unseren 
Reihen. Der Faden riss nun komplett, 
und so mussten wir kurz darauf den 
Ausgleich hinnehmen. Der Wille, das 
Spiel zu gewinnen, war jedoch nach wie 
vor da, und als eine Flanke von Johannes 
Albrecht von einem Maulburger in das 
eigene Tor geköpft wurde, schien sich 
das Blatt doch wieder zu unseren Guns-
ten zu wenden. Doch mangelnde Ent-
schlossenheit, fehlende Cleverness und 
eine unterirdische Schiedsrichterlei-
stung bescherten der Heimmannschaft 
zwei späte Tore und den Sieg.
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Die Damenmannschaft des SV Todtnau um Lisa Mühl verlor das Spitzenspiel gegen den FC Hauingen – trotz zweier Elfmeter sowie 
einer halbstündigen Überzahl – mit 1:2 und musste somit einen herben Rückschlag im Kampf um die Meisterschaft hinnehmen

Ohne einige Stammspieler trat man die 
Auswärtsreise nach Friedlingen an. Um 
weiter oben in der Tabelle mitmischen 
zu können, war ein Sieg nötig. In den er-
sten zwanzig Minuten machte die Mann-
schaft ein sehr gutes Spiel und ging ver-
dient durch Kai Wassmer in Führung, 
der aus elf Metern nach schöner He-
reingabe von Thadee Fricker einnetzte. 
Durch Khalil gelang uns der zweite Tref-
fer an diesem Nachmittag, und es hätten 
weitere folgen können, ging man doch 
fahrig mit den Chancen um. So kam es, 
wie es im Fußball eben kommen muss, 
und der Gastgeber konnte ausgleichen. 
Acht Minuten vor Ende der Partie war 
es erneut Khalil, der für den viel umju-
belten Siegtreffer sorgte. 

B-Junioren

FC Bosporus Friedlingen 
– SG Todtnau        2:3

Beim Tabellendritten FC Hauingen un-
terlagen wir erstmals in dieser Runde. 
Die unnötige und vermeidbare Nieder-
lage bedeutete zugleich auch die erste 
Punktspielniederlage für unser Team 
seit 3 Jahren! Wir mussten mit unserem 
sehr dünnen Kader ohne Auswechsel-
spieler antreten, waren dennoch über 
die gesamte Spielzeit die deutlich über-
legene und spielbestimmende Mann-
schaft und hatten ungleich mehr klarste 
Torchancen, aber an diesem Tage sollte 
es einfach nicht sein. Entweder wurde 
überhastet vergeben, ungenau gezielt 
oder die gegnerische Torhüterin parierte 
hervorragend. Dennoch hat die Mann-
schaft alles gegeben, Moral und Einsatz 
gezeigt, sich auch die Chancen teilwei-
se sehr schön herausgespielt und insge-
samt eine gute Leistung abgeliefert. Kopf 
hoch und weitermachen!

B-Juniorinnen

FC Hauingen – 
SV Todtnau           2:0

In der ersten Halbzeit, zeigten wir eine 
ganz schwache Leistung. Die Zweikämp-
fe wurden nicht angenommen und man 
hatte das Gefühl, dass die Jungs keine 
Lust hatten. Nach der nötigen Halb-
zeitansprache gingen wir nun deutlich 
motivierter in die zweite Halbzeit. Infol-
gedessen konnten wir innerhalb kurzer 
Zeit den 0:1-Pausenrückstand in ein 2:1 
für uns drehen. Unsere Abwehr stand 
nun sicherl, und wir konnten das Ergeb-
nis nach einem Eckball und einem schö-
nen Konter noch auf 4:1 erhöhen.

D-Junioren

SV Todtnau – 
FC Wallbach         4:1
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Jugend

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 3. bis 5. September 2018 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2005 
bis 2010.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 3. – 5. September 2018, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Der Grundstock einer erfolgreichen Ak-
tivmannschaft ist in jedem Verein die 
Jugendarbeit. Damit der Damenfußball 
des SV Todtnau, der sich über Jahre 
hinweg in der vordersten Tabellenre-
gion der Bezirksliga etabliert hat, auch 
langfristig Erfolg haben wird, ist der 
SVT bereits heute darum bemüht, neue 
talentierte Nachwuchskräfte für sich zu 
gewinnen. Dazu veranstaltet der Verein 
am Mittwoch, den 25. April 2018 und 
am Freitag, den 4. Mai 2018 jeweils von 
17.30 bis 18.30 Uhr ein Schnuppertrai-
ning für alle fußballinteressierten Mäd-
chen im Alter zwischen 8 und 14 Jahren 
auf der Todtnauer Kandermatt.
Wenn du sportlich sowie fußballinteres-
siert bist und schon immer einen tollen 
Teamsport ausüben wolltest, dann bist 
du bei uns genau richtig! Schau doch 
ganz einfach unverbindlich im Schnup-
pertraining vorbei. Der SV Todtnau 
freut sich auf dein Kommen! 
Solltest du im Vorfeld Fragen haben, 
dann melde dich doch einfach Magdale-
na Wilczek (Tel. 0172 142 2878, magda-
lena-wilczek@gmx.de). Sie steht Dir für 
Rückfragen gerne zur Verfügung! 

Jugend

Schnuppertraining 
für Mädels der
Jahrgänge
2004 – 2010 

Freitag, 20. April 2018

18.00 Uhr
D-Junioren:
FC Bad Säckingen – SGT  
18.30 Uhr
E-Junioren: 
SV Liel Niedereggenen - SGT 

Samstag, 21. April 2018
14.30 Uhr
Herren II: SVT - FC Zell 2  
14.30 Uhr
B-Juniorinnen:
SV Waldhaus – SVT 
16.00 Uhr
B-Junioren:
SG Kandern - SGT 
17.00 Uhr
C-Junioren:
SGT – SG Steinen-Höllstein

Samstag, 21. April 2018

18.00 Uhr
Damen: SG Efringen-Kirchen – SVT  

Sonntag, 22. April 2018

10.30 Uhr
Herren I:
FV Lörrach-Brombach 3 –SVT 

Donnerstag, 26. April 2018
18.30 Uhr
D-Junioren: FSV Rheinfelden – SGT

Vorschau




